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Vorbenerkurq

-

Die Berichterstattung über tlas Gaststätten- und Beherbergungsge-
werbe vird auf Grund. tLes Gesetzes ü,ber die Durchführung la,ufend.er
Statistiken in Eand.nerk gonie in Gaststätten- untl. Beherbergungs-
geverbe (nuGastatG).von 12. August 1960 (ncaf. I S . 689) auf
repräsentativer Basie tl.urchgeführt und..berücksichtigt nit Audnahne

cler Kautinen, Eisd,ielen, Erink- uncl Inbißha1len alLe Betriebsarten
und -größen d.es Gaetstätten-'untl Beherbergungagewerbes. Die Grund.-
Iage für d.le Auswahl tler Unternehnen varen clas Erhebungsmaterial
tler Eantlels- und Gaststättenzählung 1)60 sowie Anschriftenlieten
d.er seitclem neugegrilndeten unterrehmen. Bei clen in d.er Taberle
angegebenen veränderungszahlen hanrlert es sich un vorräufige Er-
gebnisse.

Ab Januat 1970 erfolgt die Darstellung d.er monatliohen Unsatzent-
wickLung infolge einer llnstellung d.es Kreises cler Berichtsunter-
nehmen voräbergehend nur für d.as Gaststätten- und Beherbergurgs-
gewerbe und. d.as Gastgenerbe insgesant. '

Die Angaben beziehen sich auf das Bund.esgebiet.

Erschienen in April 19lO

Nachd.ruck - auch a,uszugsweise - nur mit euerrenangabe gestattei.

Preis: DM -.!0

Ergebnisse für d.ie einzelner Läntter werd.en in clerrrstatistischeo Berichtentt der statistischen Land.esänternit tler Kennziffer G IV I veröffentlicht. .
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Uroelrtzentwicklung in Gastgewerbe

l,I irt s chaf t s gI iecl.erun g

Gastgewerbe 2

Gaststättengewerbe 2)

Seherbergungsgenerbe 1)

Januar 1970
gegenüber

Dezembet 1959 Januar 1t5t

214 + 5rg

414 + 617

)

+ 414 + 7r7

1) Zum Gesa,mtumsatz (Bruttounsatz einschl. Mehrwertsteuer) rechnen nicht
nur d.er Gaststätten- und. Seherbergungsr:msatz, sond.ern auch Eandwerks-,
HancteLs- und. sonstiger llmsatz vou Unternehnen, d.eren virtschaftlicher
Schverpunkt in Gastgewerbe liegt; ferner der Umsatz von ErzeugnisBeD aua
eigener Land.wirtschaft, venn diese im eigepen Gaststätten- und. Beher-
bergungsbetrieb umgesetzt vord.en sind. - 2) Ofrne Kantlnen, Eisdielen,
frint--und. Inbißha}Ien, - ,) Die Sunne des Verpflegungs- und. ubernachtungs-
unsatzes ergibt nicht d.en Gesa,ntuneatz des Beherbergungsgewerbesr da noch
sonstige. Unsätze (2.B. Garagenvermietungen, Tankstellen, lJäschereient
Btigleräien, Telefongebähren) erziel.t rrerden. - 4) Unsatz einschl. Mehrwert-
steuer aus Verpflegung, Ausschark und sonstigem Verkauf in der Gaststätte
einschl. Bedienungsgeld solrie Getränke-, Vergnügrrngs-.uncl Sektsteuer. -
i) ur""t, einschl. Mehrwertsteuer aus überr"ättoosä, (obne Frühstück) untL
gäaern (ohne neclizinieche Bäder).
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